
AK Tierschutz der SPD Bezirk Hannover Februar 2017 
 
 
Der BUNDESTAG MÖGE BESCHLIEßEN 
 
Forderung: Ein Komplettverbot der Einfuhr von legalen Jagdtrophäen 
aus sogenannten Entwicklungsländern (Afrika und Zentralasien) zu erlassen 
und im EU-Parlament befürwortend ein entsprechendes Komplettverbot 
unverzüglich zu beantragen 
 
 
Begründung: 

 
 Die Trophäenjagd „begüterter  Westler“ , die in Ländern der Dritten Welt 
 ihrem für die Tiere tödlichen Freizeitspaß nachgehen, 
 trägt in erheblichem  Maße zum Aussterben der Artenvielfalt in Fauna und Flora bei. 
 
Die Trophäenjagd ist eine Multi-Millionen- Dollar-Branche. 
Die Einnahmen kommen jedoch fast ausschließlich nur den Reiseveranstaltern 
und den Jagdfarmbesitzern zugute. 
Weder die Not leidende Bevölkerung in den Gemeinschaften der unterentwickelten 
Zielgebiete noch die Natur/ Tier-Schutzprojekte profitieren finanziell  von diesem 
Jagdtourismus. 
 
Durch die Trophäenjagd wird das so genannte  „ Canned Hunting“ (Gatterjagd) 
gefördert; eine  barbarische Jagd ohne Chance für das Tier. 
 
Schutzgebiete wurden nicht erweitert 
und die Wilderei hat auch nicht abgenommen. 
 
Durch die Trophäenjagd wird   k e i n   s i n n v o l l e r   B e i t r a g   g e l e i s t e t 
zum Schutze   der Megafauna- und Flora und zum Wohle der Not leidenden Bevölkerung , 
im Gegenteil! 
  


